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Bericht des Verwaltungsrats 
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Erfolg hat nicht nur viele  

Gesichter, sondern auch System 

Im vergangenen Jahr durfte der Ver-

waltungsrat das grossartige Ried-

bach-Team als Hauptgrund für die 

erfolgreiche Entwicklung des Ried-

bachs hervorheben – ganz im Sinne 

der Vision der Initianten vor mehr als 

zehn Jahren. Der nachfolgende Leis-

tungs- und Lagebericht zeigt, dass 

dies auch für das Jahr 2025 zutrifft. 

Mit der erfolgreichen ISO-Zertifizie-

rung konnte zudem ein zentrales An-

liegen aus dem Sanierungsprozess 

abgeschlossen werden. 

Der Verwaltungsrat gratuliert allen 

Mitarbeitenden herzlich zu diesem 

bedeutenden Meilenstein und dankt 

für den grossen Einsatz. 

In Search of Excellence 

Das Buch «In Search of Excellence» 

(«Auf der Suche nach Spitzenleistun-

gen») von Peters und Waterman be-

schrieb bereits 1982 acht zentrale 

Prinzipien exzellente Unternehmens-

führung, welche Kundenorientierung, 

Produktivität durch Menschen und 

Autonomie betonen. 

• Werte: Wertorientierte Führung 

• Menschen: Produktivität durch 

Menschen 

• Kunden: Nähe zum Kunden 

• Kernkompetenz: Fokussierung auf 

das eigene Geschäft 

• Aktion: Handlungsfähigkeit 

• Autonomie: Unternehmertum und 

Selbständigkeit 

• Struktur: Einfache Struktur, 

schlanke Führung 

• Flexibilität: Lockere und straffe 

Führung («Loose-Tight Proper-

ties») 

Die daraus abgeleitete grafische 

Darstellung in vier Perspektiven, 

bestens bekannt unter dem Namen 

Balanced Scorecard (ausgewogene 

Wertungsliste), hat sich weltweit als 

ein sehr wertvolles Planungs- und 

Führungstool etabliert. 

Auch im Riedbach zeigt sich, dass 

nachhaltiger Erfolg aus dem Zusam-

menspiel dieser Perspektiven ent-

steht. 

Die grossen Herausforderungen 

der Branche bleiben 

Die demografische Entwicklung führt 

zu einem steigenden Bedarf an Spi-

tex-Leistungen, bezahlbaren Alters-

wohnungen und zusätzlichen Pflege-

plätzen im Kanton. Gleichzeitig bleibt 

der Fachkräftemangel im Pflegebe-

reich eine grosse Herausforderung. 

Parallel dazu steigen teuerungs- und 

marktbedingt die Personalkosten, 

welche wiederum nur teilweise über 

Tarife gedeckt werden können. Eine 

konsequente Prozess- und Kosten-

bewirtschaftung bleibt deshalb zent-

ral – auch bei hoher Auslastung.  

Das gut aufgestellte Riedbach-Team 

stellt sich dieser Herausforderung 

mit grossem Engagement. 

 

Es braucht gute Jahre, um 

schlechte zu überleben 

Der wiederum sehr erfreuliche Jah-

resabschluss – auch geprägt durch 

Einmaleffekte – darf nicht darüber 

hinwegtäuschen, dass die Eigenfi-

nanzierungsstruktur mit 19.3 % per 

Ende 2025 noch deutlich unter dem 

angestrebten Niveau von 30 % liegt. 

Unser Ziel bleibt, spätestens beim 

Auslaufen der ausserordentlich tiefen 

Festhypothek von CHF 14.7 Mio. im 

Jahr 2031 die Refinanzierung aus ei-

gener Kraft und künftig ohne Solidar-

bürgschaft der Gemeinde sicherstel-

len zu können. Umso wichtiger ist es, 

dass wir in guten Jahren die Ver-

schuldung konsequent reduzieren 

und die Eigenfinanzierung kontinuier-

lich stärken. 

 

Dank an das Riedbach-Team 

Ein grosses Kompliment und Danke-

schön des Verwaltungsrats geht an 

alle Mitarbeitenden für die hervorra-

gende Arbeit und den damit geleis-

teten Beitrag zur sehr hohen Zufrie-

denheit bei den Bewohnerinnen und 

Bewohner sowie Angehörigen. 
 
 

Ihr Verwaltungsrats-Team 

 

• Pius Bernet, Präsident 

• Franz Buholzer, Vizepräsident 

• Eveline Imhof, Verwaltungsrätin 

• Jonas Zollinger, Verwaltungsrat 

• Andreas Hasler, Verwaltungsrat 

«Wir leben als Organisation, welche sich dem Wohle 
der Menschen im Alter verschrieben hat, die zeitlosen 
Grundsätze aus dem Buch In Search of Excellence.»  
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«Die meisten Lächeln beginnen mit 

einem anderen Lächeln.» Dieses  

Zitat aus der Erstausgabe unseres 

neuen Magazins ZeitLos. bringt auf 

den Punkt, was uns im Jahr 2025 be-

gleitet hat. «Mit Herz und Humor» 

war nicht nur unser Jahresmotto, 

sondern eine Haltung, die sich durch 

den Alltag im Riedbach zog – leise, 

konsequent und spürbar. In Gesprä-

chen, in der Pflege, in der Zusam-

menarbeit im Team und in den vielen 

kleinen Momenten, die Nähe schaf-

fen.  

 

2025 war ein Jahr der Umsetzung. 

Vieles, was in den vergangenen 

Jahren aufgebaut, angestossen und 

vorbereitet wurde, hat Wirkung 

gezeigt. Der Betrieb lief stabil, die 

Nachfrage blieb hoch, die Abläufe 

griffen ineinander. Diese Stabilität ist 

kein Zufall. Sie ist das Resultat von 

Verlässlichkeit, klaren Strukturen und 

Mitarbeitenden, die ihre Arbeit mit 

Überzeugung ausüben. 

Der Geschäftsgang entwickelte sich 

im Berichtsjahr ausserordentlich er-

freulich. Die Auslastung des Pflege-

zentrums lag im Jahresdurchschnitt 

bei 99.3 %, und die AGZA schliesst 

das Jahr 2025 mit einem positiven 

Betriebsergebnis von CHF 548’224 

ab. 

Ein wichtiger Meilenstein war im Jahr 

2025 die erfolgreiche ISO-Zertifizie-

rung nach 9001:2015. Das Audit be-

stätigte unsere Prozesse, die klare 

Rollenverteilung sowie die konse-

quente Ausrichtung auf Qualität und 

Sicherheit. Für uns ist diese Zertifi-

zierung zwar ein Meilenstein, aber 

kein Endpunkt, sondern ein Arbeits-

instrument: hinschauen, überprüfen, 

verbessern – im Interesse der Be-

wohnenden, der Mitarbeitenden und 

der Organisation als Ganzes. 

Qualität zeigt sich nicht nur in Pro-

zessen, sondern auch in Entschei-

dungen. 2025 gehört dazu die Inbe-

triebnahme der Photovoltaikanlage. 

Sie steht exemplarisch für unseren 

Anspruch, Verantwortung nicht nur 

zu formulieren, sondern umzusetzen.  

 

Nachhaltigkeit zeigt sich im Ried-

bach nicht in grossen Worten, son-

dern in messbaren Massnahmen. 

Dazu gehört auch die weitere Reduk-

tion der Lebensmittelabfälle im Res-

taurant Riedbach und die Verab-

schiedung eines Nachhaltigkeitsbe-

richts. 

 

Besonders stolz bin ich auf unser 

Team. In einem weiterhin anspruchs-

vollen Arbeitsmarkt ist es gelungen, 

die Fluktuation tief zu halten und 

über weite Teile des Jahres mit stabi-

len Teams zu arbeiten. Diese Konti-

nuität ist die Grundlage für gute 

Pflege und für Verlässlichkeit im All-

tag. 

 

«Herz und Humor» bedeuten für uns 

nicht Leichtigkeit um jeden Preis, 

sondern Menschen ernst zu nehmen, 

auch in schwierigen Situationen. Sie 

bedeuten, miteinander zu lachen, 

ohne Probleme zu übergehen. Und 

Verantwortung zu übernehmen – für 

Qualität, für Mitarbeitende und für 

die Gemeinschaft, in der wir veran-

kert sind. 

 

Mein Dank gilt allen Mitarbeitenden, 

dem Verwaltungsrat, der Gemeinde 

Adligenswil, unseren Partnerorgani-

sationen sowie den freiwilligen Helfe-

rinnen und Helfern. Gemeinsam ge-

stalten wir einen Ort, an dem Men-

schen sagen können: «Hier will ich 

leben.» 

 

 

 

Nicole Winkler 

Geschäftsführerin 

«Die meisten Lächeln beginnen  
mit einem anderen Lächeln.» 
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1 Führung und Geschäftsleitung 

 

Die Führungsarbeit im Jahr 2025 war 

geprägt von Stabilität, Verlässlichkeit 

und einer konstruktiven Zusammen-

arbeit auf allen Ebenen. Nach den in-

tensiven Aufbaujahren standen nicht 

strukturelle Veränderungen, sondern 

die Sicherung des laufenden Be-

triebs und die gezielte Weiterent-

wicklung bestehender Führungs- 

und Steuerungsinstrumente im Vor-

dergrund. 

 

Trotz einzelner personeller Verände-

rungen in Schlüsselpositionen konnte 

die Stabilität des Betriebs jederzeit 

gewährleistet werden. So gelang es, 

auch während Übergangsphasen 

eine kontinuierliche Führung sicher-

zustellen und die betroffenen Teams 

eng zu begleiten. Besonders hervor-

zuheben ist dabei das hohe persönli-

che Engagement einzelner Kader-

personen, die zeitlich befristet zu-

sätzliche Verantwortung übernahmen 

und damit wesentlich zur Stabilisie-

rung beitrugen. Diese Bereitschaft, 

Verantwortung zu teilen und über 

den eigenen Bereich hinauszuden-

ken, ist Ausdruck einer verantwor-

tungsvollen und teamorientierten 

Führungskultur. 

 

Die Zusammenarbeit zwischen ope-

rativer und strategischer Ebene ge-

staltete sich auch 2025 sehr kon-

struktiv. Der regelmässige Austausch 

mit dem Verwaltungsrat ermöglichte 

eine vorausschauende Steuerung 

und eine klare gemeinsame Haltung 

in zentralen Fragen.  

Mitarbeitende und  

Arbeitgeberattraktivität 

Die Sicherung und Weiterentwick-

lung qualifizierter Mitarbeitender 

bleibt eine der zentralen Herausfor-

derungen im Gesundheitswesen. 

Umso wichtiger ist es, als Arbeitge-

berin nicht nur verlässlich, sondern 

glaubwürdig und attraktiv zu sein. Im 

Jahr 2025 stand deshalb die Stabili-

sierung der Teams und die gezielte 

Bindung bestehender Mitarbeitender 

im Vordergrund. 

 

Die ergriffenen Massnahmen zeigten 

Wirkung. Die Fluktuationsrate konnte 

im Jahresverlauf deutlich gesenkt 

werden und bewegte sich mit 7.32 % 

stabil unter dem Vorjahresniveau. 

Diese Entwicklung ist insbesondere 

vor dem Hintergrund eines weiterhin 

angespannten Arbeitsmarkts als sehr 

positiv zu werten. 

 

Zur weiteren Stärkung der Arbeitge-

berattraktivität wurden bestehende 

Instrumente überprüft und ergänzt. 

Neu wurde im Berichtsjahr die Ein-

führung einer Einspringzulage be-

schlossen. Damit wird der zusätzli-

che Einsatz von Mitarbeitenden ho-

noriert, die kurzfristig Verantwortung 

übernehmen und so zur Betriebssi-

cherheit beitragen. Die Massnahme 

ist Ausdruck der Haltung, Engage-

ment sichtbar anzuerkennen und fair 

zu entschädigen. 

Neben finanziellen Aspekten bleiben 

stabile Dienstpläne, flexible Arbeits-

zeitmodelle sowie eine wertschät-

zende Führungskultur zentral für die 

Mitarbeitendenzufriedenheit. 

 
Verteilung der Betriebserträge 
 2025 
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 Verteilung der Aufenthalts- und 

 Pflegetaxen 2025 n. Kostenträger 

 

 

89%

0%

4% 5%
2%

Aufenthalts- und Pflegetaxen
Pflegetaxen Spitex
Andere Leistungen
Restaurant Riedbach
Mieterträge

8'028'820
CHF

0

1

1

2

2

3

3

4

4

5

2025 2024

59%
15%

7%

19%

Aufenthaltstaxen
Pflegetaxen Versicherer
Pflegetaxen Bewohner
Pflegetaxen öffentl. Hand

7'148'221
CHF



 

Leistungs- und Lagebericht 2025 | AGZA  Alters- und Gesundheitszentrum Adligenswil AG 7 

 

Ein- und Austritte von 
Bewohnenden 

 

 
 
Herkunft der Bewohnenden 

 

 
 
Altersstruktur 

der Bewohnenden 

 

 

Aus- und Weiterbildung 

Die Aus- und Weiterbildung ist ein 

wesentlicher Bestandteil der nach-

haltigen Personalentwicklung im 

AGZA. Auch im Jahr 2025 wurde ge-

zielt in die fachliche und persönliche 

Entwicklung der Mitarbeitenden in-

vestiert. Im Berichtsjahr befanden 

sich insgesamt 14 Personen in einer 

Aus- oder Weiterbildung, die vom 

Betrieb aktiv unterstützt wurde. Dazu 

zählen Lernende, Studierende sowie 

Mitarbeitende in berufsbegleitenden 

Weiterbildungen. Insgesamt wurde in 

350.5 Weiterbildungstage (5.6 Tage 

pro Mitarbeitenden) und 513 Schul-

tage investiert. 

 

Besonders erfreulich waren diese 

wichtigen Meilensteine: 

• Der erste Abschluss einer HF-

Ausbildung im Pflegebereich 

• Der Abschluss einer weiteren HF-

Ausbildung steht kurz bevor 

• Eine Mitarbeiterin wird im Februar 

2026 den neuen Bachelorstudien-

gang der Hochschule Luzern 

(HSLU) abschliessen 

 

Diese Entwicklungen unterstreichen 

den Anspruch des AGZA, Mitarbei-

tende langfristig zu fördern und 

ihnen Entwicklungsperspektiven zu 

bieten. Gleichzeitig leistet der Be-

trieb damit einen wichtigen Beitrag 

zur Fachkräftesicherung im Gesund-

heitswesen. 

 

Nachhaltigkeit – Heute für morgen 

Nachhaltigkeit ist im AGZA kein se-

parates Projekt, sondern Teil der täg-

lichen Arbeit. Unter dem Leitsatz 

«Heute für morgen» verstehen wir 

Nachhaltigkeit als Haltung, die Ent-

scheidungen im Betrieb langfristig 

trägt – für Bewohnende, Mitarbei-

tende und die Gemeinde. Unser 

Handeln orientiert sich an den 

Grundsätzen der unternehmerischen 

Verantwortung sowie an den Zielen 

der Agenda 2030 der Vereinten Nati-

onen. Dabei fokussieren wir uns auf 

jene Aspekte, die für unsere Tätigkeit 

besonders relevant sind: Gesundheit 

und Wohlergehen, Bildung und Ent-

wicklung, verantwortungsvoller Um-

gang mit Ressourcen sowie eine 

nachhaltige Verankerung in der Ge-

meinde. Diese Themen bündeln wir 

in drei Handlungsfeldern: Umwelt, 

Mitarbeitende sowie Gesellschaft 

und Markt. Unser Nachhaltigkeitsbe-

richt ist abrufbar unter:  

www.riedbach.ch/downloads 

 

Ein zentraler Meilenstein im Berichts-

jahr war die Inbetriebnahme unserer 

Photovoltaikanlage. Sie produziert 

jährlich rund 295’000 kWh Solar-

strom, wovon rund 67 % direkt im 

Betrieb genutzt werden können. Da-

mit reduziert das Riedbach seinen 

Strombezug nachhaltig und senkt 

die CO₂-Emissionen um über 19 Ton-

nen pro Jahr. 

 

Auch im gastronomischen Bereich 

wurden konkrete Fortschritte erzielt. 

Durch gezielte Massnahmen in Pla-

nung, Portionssteuerung und Reste-

verwertung konnte der Lebensmittel-

abfall im Restaurant Riedbach um 

rund 40.6 % reduziert werden. Der 

durchschnittliche Food Waste liegt 
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damit bei rund 69 Gramm pro Teller 

– ein sehr tiefer Wert im Branchen-

vergleich. 

 

Nachhaltigkeit wird im AGZA syste-

matisch umgesetzt und weiterentwi-

ckelt. Sie umfasst ebenso faire Ar-

beitsbedingungen, Investitionen in 

Aus- und Weiterbildung sowie eine 

verantwortungsvolle Zusammenar-

beit mit Partnern und Lieferanten. 

Für das Folgejahr ist vorgesehen, die 

Nachhaltigkeitsleistungen erstmals 

systematisch zu erfassen und mess-

bar zu machen. Mit dem Einsatz des 

Instruments ESG2go sollen Fort-

schritte sichtbar gemacht und ge-

zielte Entwicklungsziele abgeleitet 

werden. Nachhaltigkeit bleibt damit 

ein lernender Prozess – getragen 

von der Überzeugung, dass verant-

wortungsvolles Handeln heute die 

Grundlage für Lebensqualität von 

morgen schafft. 

 
 

2 Pflege und Betreuung 

 

Die Pflege und Betreuung im AGZA 

war im Jahr 2025 geprägt von weiter-

hin sehr hoher Auslastung und zu-

nehmender Pflegeintensität. Bewoh-

nende traten vermehrt erst in fortge-

schrittener Pflegebedürftigkeit ein, 

was hohe Anforderungen an Fach-

kompetenz und Koordination stellte.  

Gleichzeitig besteht eine anhaltend 

hohe Nachfrage nach Pflegeplätzen 

bei begrenztem Angebot. Die Strate-

gie «ambulant vor stationär» ent-

spricht nicht immer den Wünschen 

potenzieller Bewohnender, die sich 

einen früheren Eintritt wünschen. 

Dies führt regelmässig zu an-

spruchsvollen Abwägungen zwi-

schen Bedarf, Kapazität und indivi-

dueller Situation. 

 

Die durchschnittlichen RAI-Einstufun-

gen lagen leicht unter dem Vorjah-

resniveau, jedoch verbunden mit ei-

nem erhöhten Betreuungsaufwand – 

insbesondere in der Langzeit- und 

Demenzpflege sowie in spezialisier-

ten Settings. Zunehmend erreichen 

uns Anfragen für komplexe psychi-

sche Fälle. Der Rückgang von Ange-

boten in der Alterspsychiatrie und 

fehlende Strukturen für jüngere Be-

troffene führen dazu, dass Pflegeein-

richtungen vermehrt Aufgaben über-

nehmen, die über das klassische ge-

riatrische Setting hinausgehen. 

 

Auch sozial anspruchsvolle Lebens-

lagen traten im Berichtsjahr häufiger 

in den Vordergrund. Bewohnende 

mit kognitiven Einschränkungen 

ohne eigenes soziales Netz oder mit 

komplexen Familiensituationen – 

etwa in Patchwork-Konstellationen – 

erfordern erhöhte Aufmerksamkeit, 

klare Kommunikation und eine sorg-

fältige Begleitung. 

 

Qualität und Fachlichkeit  

in der Pflege 

Ein fachlicher Schwerpunkt lag im 

Berichtsjahr auf der Weiterentwick-

lung der palliativen Versorgung. Das 

Konzept Palliative Care wurde be-

reits 2024 erarbeitet und 2025 gezielt 

geschult sowie im Pflegealltag weiter 

vertieft. Ergänzend dazu wurde eine 

 

 Verteilung Pflegetage 

 nach Wohngruppe 
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interne Fachgruppe Palliative Care 

aufgebaut. Neben der palliativen 

Versorgung lag ein weiterer Fokus 

auf den Themen Ernährung und 

Wundversorgung. Durch gezielte 

Schulungen und fachliche Vertiefun-

gen konnte die Pflegekompetenz in 

diesen Bereichen weiter erhöht wer-

den. 

 

Angehörige und Bezugspersonen 

Die Zusammenarbeit mit Angehöri-

gen blieb ein zentraler Bestandteil 

der Pflegearbeit. Transparente Kom-

munikation, regelmässige Gesprä-

che und eine gemeinsame Haltung 

trugen wesentlich zu Vertrauen und 

Orientierung bei – insbesondere in 

 

komplexen und palliativen Betreu-

ungssituationen. 

 

Medizinische Qualitätsindikatoren 

Die im Herbst 2025 publizierten nati-

onalen medizinischen Qualitätsindi-

katoren zeigten insgesamt eine posi-

tive Entwicklung. Verbesserungen 

konnten insbesondere beim verant-

wortungsvollen Umgang mit freiheits-

beschränkenden Massnahmen, bei 

der Reduktion von Rumpffixationen 

sowie bei der systematischen 

Schmerzbeurteilung festgestellt wer-

den. Die Ergebnisse bestätigen die 

konsequente Ausrichtung der Pflege 

auf Qualität, Würde und Sicherheit. 

3 Aktivierung und Soziokultur 

 

Aktivierung und Soziokultur leisten 

einen wesentlichen Beitrag zur Le-

bensqualität der Bewohnenden. Sie 

schaffen Struktur im Alltag, fördern 

Begegnungen und ermöglichen Teil-

habe – unabhängig von körperlichen 

oder kognitiven Einschränkungen.  

 

Auch im Jahr 2025 standen Ange-

bote im Zentrum, die Nähe schaffen, 

Gemeinschaft fördern und Freude er-

möglichen. Das Jahresmotto «Mit 

Herz und Humor» prägte zahlreiche 

Aktivitäten und Veranstaltungen. Hu-

mor, Musik und Gemeinsames
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erwiesen sich erneut als wichtige 

Ressourcen für Wohlbefinden und 

Verbundenheit. 

 

Ein besonderer Höhepunkt war der 

Auftritt von Sergio Sardella, der mit 

seinem Programm «Früher war alles 

besser – war denn früher wirklich al-

les besser?» Herz und Humor auf 

eindrückliche Weise verband und bei 

Bewohnenden wie Gästen grossen 

Anklang fand. 

 

Ein weiteres Highlight war die erste 

Chilbi im Riedbach. Sie bot insbe-

sondere demenzbetroffenen Bewoh-

nenden die Möglichkeit, Chilbi-

Atmosphäre ganz ohne Hürden zu 

erleben – mitten im vertrauten Um-

feld. Bewohnende, Angehörige und 

Mitarbeitende feierten gemeinsam, 

lachten am Glücksrad, freuten sich 

über Seifenblasen und Zuckerwatte 

und teilten Momente, die in Erinne-

rung bleiben. Ein Anlass, der zeigte, 

wie einfach Gemeinschaft entstehen 

kann. 

 

Der Jahresausflug führte die Bewoh-

nenden auf den Hallwilersee. Dar-

über hinaus war das Riedbach ge-

meinsam mit den Zivilschützern an 

der LUGA und besuchte erstmals 

das LiLu Lichtfestival Luzern.

Diese externen Anlässe ermöglichten 

neue Eindrücke und stärkten die Ver-

bindung zur Region. 

 

Ein besonderer Dank gilt auch die-

ses Jahr der Hatt-Bucher-Stiftung, 

die dank grosszügiger finanzieller 

Unterstützung solche Anlässe über-

haupt möglich macht. Die Hatt-Bu-

cher-Stiftung wurde im Jahr 2004 er-

richtet. Die Stiftung hat einen familiä-

ren Charakter und ist ausschliesslich 

im Altersbereich tätig. In der ganzen 

Schweiz leistet sie Einzelfallhilfe und 

fördert Projekte. 
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Café TrotzDem 

Die Lancierung des «Café Trotz-

Dem» war ein Erfolg. Das Angebot 

hat sich rasch etabliert, wurde von 

Bewohnenden, Angehörigen sowie 

externen Gästen sehr gut aufgenom-

men und ist inzwischen ein fester 

Bestandteil des sozialen Lebens im 

Riedbach. Es bietet Raum für 

Begegnung, Austausch und 

unkomplizierte Teilhabe und wird 

auch 2026 weitergeführt. 

 

Freiwilligenarbeit 

Die Freiwilligenarbeit bildet einen tra-

genden Pfeiler der Soziokultur im 

Riedbach. Im Berichtsjahr engagier-

ten sich die freiwilligen Helferinnen

und Helfer mit 2‘257 Einsatzstunden 

für die Bewohnenden. Sie begleite-

ten Ausflüge, unterstützten Anlässe, 

führten Gespräche oder schenkten 

im Alltag Zeit, Aufmerksamkeit und 

Nähe – oft dort, wo genau das den 

Unterschied machte. 

 

4 Hotellerie und Technik 

 

Gastronomie 

Die Hotellerie und insbesondere das 

Restaurant Riedbach entwickelten 

sich im Jahr 2025 sehr erfreulich. 

Das Restaurant war über das ge-

samte Jahr hinweg sehr gut besucht 

und etablierte sich weiter als belieb-

ter Begegnungsort für Bewohnende, 

Angehörige sowie Gäste aus der 

Gemeinde und der Region. Neben 

dem täglichen Restaurantbetrieb 

fanden zahlreiche Bankette und 

Anlässe statt, die organisatorisch 

und qualitativ auf hohem Niveau 

umgesetzt wurden. 

 

Das Restaurant Riedbach erzielte im 

Berichtsjahr mit CHF 404’644 den 

höchsten Umsatz seit der Eröffnung, 

was die Attraktivität des Angebots 

und die gute Positionierung des Res-

taurants unterstreicht. Die enge Zu-

sammenarbeit zwischen Küche, Ser-

vice und Pflege erwies sich dabei er-

neut als zentraler Erfolgsfaktor.
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Pflegetage 2025 nach RAI-Stufen 

 

 
Anzahl Mitarbeitende  

nach Ausbildung/ Abteilung 

  
 
Bildungsabschlüsse Pflege 
 

 

Im Verlauf des Jahres kam es zu ei-

nem Wechsel in der Küchenleitung. 

Nach mehreren Jahren engagierter 

Tätigkeit übergab Roger Portman 

seine Funktion als Küchenchef. Der 

neue Küchenchef Marco Viceré trat 

seine Aufgabe im Sommer 2025 an 

und wurde sowohl vom Team als 

auch von den Gästen sehr gut auf-

genommen. 

 

Trotz dieses personellen Wechsels 

blieb die Qualität und Stabilität des 

Küchenbetriebs jederzeit gewähr-

leistet. Der Übergang wurde sorgfäl-

tig vorbereitet und professionell be-

gleitet. Gleichzeitig konnten neue Im-

pulse aufgenommen werden, ohne 

Bewährtes zu verlieren. Die hohe 

Frequenz im Restaurant sowie die 

positive Resonanz der Gäste bestä-

tigten diesen gelungenen Übergang. 

 

Im Rahmen einer erneuten Kontroll-

messung des Food Waste zeigte 

sich, dass die bereits erzielten Re-

duktionen auch bei hoher Auslastung 

gehalten beziehungsweise weiter 

verbessert werden konnten. Dies un-

terstreicht die konsequente Verbin-

dung von Qualität, Effizienz und Ver-

antwortung im Küchenalltag. 

 

5 Infrastruktur 

 

Auch im Bereich Technik und Infra-

struktur verlief das Berichtsjahr 

stabil. Ein wichtiger Meilenstein war 

die Fertigstellung und Inbetrieb-

nahme der Photovoltaikanlage, die 

seither zuverlässig Strom für den Ei-

genbedarf des Betriebs liefert. Die 

Anlage leistet einen spürbaren Bei-

trag zur Versorgungssicherheit und 

zur nachhaltigen Ausrichtung des 

Zentrums. 

 

Die technische Infrastruktur erwies 

sich insgesamt als leistungsfähig 

und betriebssicher. Notwendige Un-

terhalts- und Wartungsarbeiten wur-

den planmässig durchgeführt. Es 

kam zu keinen nennenswerten Be-

triebsunterbrüchen. Damit waren die 

Voraussetzungen für einen reibungs-

losen Alltag in Pflege, Hotellerie und 

Verwaltung jederzeit gegeben. 

 

6 Wohnen und Leben mit Dienst-

leistungen 

 

Die 46 Seniorenwohnungen der 

AGZA ergänzen unser Angebot als 

Gesundheitszentrum. 

 

Im Berichtsjahr kam es zu 4 Woh-

nungswechseln. Alle Neumieter 

stammen aus der Gemeinde Adli-

genswil, was die lokale Verankerung 

des Angebots unterstreicht und dem 

Vermietungsreglement Rechnung 

trägt.  

 

Die Nachfrage nach den Senioren-

wohnungen blieb hoch, die Warte-

liste lang.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11 12

19'646
Pflegetage

17.0

14.5

6.0
1.5

3.7
1.6

9.1

8.8
2.7

Pflege Fachpersonal
Pflege Assistenzpersonal
Pflegepersonal in Ausbildung
Aktivierung
Leitung und Verwaltung
Wäscherei
Hausdienst Reinigung
Küche
Restaurant Riedbach

64.7
Vollzeitstellen

28%

15%

57%

Stufe 3 - HF

Stufe 2 - FAGE

Stufe 1 - Assistenz

Grade-Mix
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1 Grundlagen 

 

Das AGZA ist eine gemeinnützige 

Aktiengesellschaft und wird gemäss 

den Leitlinien der aktuellen, in der 

Schweiz üblichen Nonprofit-Gover-

nance-Regeln geführt. Die nachfol-

genden Offenlegungen sollen alle 

Ansprüche aller Stakeholder abde-

cken und basieren auf dem Grund-

satz «Internes Reporting gleich ex-

ternes Reporting». Dies vor dem Hin-

tergrund, dass die Gesellschaft eine 

hundertprozentige Tochtergesell-

schaft der Gemeinde Adligenswil ist 

und freiwillig dem Öffentlichkeitsprin-

zip nachkommt. 

 

Folgende Bestimmungen regeln ne-

ben den gesetzlichen (OR) und kan-

tonalen Auflagen die Führung der 

Gesellschaft: 

 

• Altersleitbild Adligenswil 

• Gemeindeverordnung betreffend 

Beteiligung an der Alters- 

und Gesundheitszentrum 

Adligenswil AG 

• Gemeindeverordnung über die 

Vertretung der Gemeinde Adli-

genswil in der Alters- und Ge-

sundheitszentrum Adligenswil AG 

• Eignerinstrategie Gemeinde  

Adligenswil 

• Leistungsvereinbarung 

Gemeinde Adligenswil 

• Statuten  

• Leitbild und Werte 

• Organisationsreglement 

• Geschäftsreglement  

Die Dokumente können auf Anfrage 

jederzeit bei der AGZA eingesehen 

werden. 

 

Die folgenden Angaben geben im 

Sinne der Aktualität und als Grund-

lage für die Generalversammlung 

den Stand vom 1. April 2026 wieder. 

 

Umsetzung Businessplan 

Trotz sehr erfreulicher Entwicklung 

gilt es den sich eintrübenden Rah-

menbedingungen Rechnung zu tra-

gen. Dabei geht es um Fachkräfte-

mangel, Arbeitsplatzattraktivität und 

den Anspruch nicht nur Alters- und 

Gesundheitszentrum, sondern auch 

Kultur- und Begegnungszentrum 

sein zu wollen. Zusammengefasst: 

Reputation. In Bezug auf die verän-

derten Rahmenbedingungen ist die 

AGZA AG weiterhin nicht in der 

Lage, höhere Aufwände ohne Preis-

anpassungen aufzufangen. 

 

 

2 Organisation 

 

Verwaltungsrat 

Der Verwaltungsrat nimmt die unent-

ziehbaren Aufgaben gemäss OR  

Art. 716 wahr und übt die Oberlei-

tung sowie die Aufsicht und Kontrolle 

über die Geschäftsführung aus. Der 

Verwaltungsrat delegiert die opera-

tive Geschäftsführung vollumfänglich 

an die Geschäftsführerin, soweit das 

Gesetz, die Statuten, die Gemeinde-

verordnung oder das Organisations-

reglement nicht etwas anderes vor-

sehen. 

Der Verwaltungsrat besteht aus fünf 

Mitgliedern. Der Präsident des Ver-

waltungsrats wird durch die Alleinak-

tionärin gewählt, für die übrigen Res-

sorts im Verwaltungsrat (Marketing, 

Finanzen, Pflege und Betreuung, Be-

trieb, Property Management, Woh-

nen mit Dienstleistungen) konstituiert 

sich der Verwaltungsrat selbst. 

 

Zur Sicherstellung des Know-how- 

Erhalts der ehemaligen Genossen-

schaft hatten Marlies Keist und Urs 

Mahlstein vom Dezember 2020 bis 

April 2022 als «VR-Beauftragte» an 

den Verwaltungsratssitzungen teilge-

nommen und stehen seither bei Be-

darf weiterhin als externe Berater zur 

Verfügung. 

 

Wahl und Amtszeit 

Der Verwaltungsrat wird jeweils für 

die Dauer von vier Jahren gewählt. 

Die Amtsdauer der Mitglieder des 

Verwaltungsrates endet mit dem Tag 

der nächsten ordentlichen General-

versammlung. Vorbehalten bleiben 

vorheriger Rücktritt oder Abberu-

fung. Neue Mitglieder treten in die 

Amtsdauer derjenigen ein, die sie er-

setzen. Es bestehen weder eine 

Amtszeit- noch Altersbegrenzung. 

Die Mitglieder des Verwaltungsrats 

werden ab Seite 18 vorgestellt. 
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Sitzungen 

Der Verwaltungsrat tagt nach be-

trieblichen Bedürfnissen mindestens 

dreimal pro Jahr. Sitzungen können 

auch in Form von Video- oder Tele-

fonkonferenzen durchgeführt wer-

den. Die Sitzungsunterlagen sind 

sieben Tage vor der Sitzung auf dem 

gemeinsamen Laufwerk auf dem 

Server des AGZA abrufbar. Es er-

folgt kein Versand der Unterlagen. 

Die Geschäftsführerin, respektive bei 

Verhinderung die zuständige Be-

reichsleitung, nimmt mit beratender 

Stimme an den Verwaltungsratssit-

zungen teil. 



Verwaltungsrat 
Stand per 1. April 2026 
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Pius Bernet 
  1957, in Egolzwil (LU) 
 
Präsident  
  seit Juni 2020 
 
Mitglied  
  seit November 2019 
 
 
Ressort Präsidiales 

Werdegang 
Seit 2024 Inhaber Bernet Forbes AG, strategische Unternehmensbe-
ratung, vorher Geschäftsführer der Stiftung für selbstbestimmtes und 
begleitetes Leben (SSBL). 
 
Ausbildung 

Dipl. Betriebsökonom FH, MBA in Nonprofit-Management, Universität 
Freiburg 
 
Interessenbindungen 

Verwaltungsratspräsident der Zentrum Eymatt AG, der Murhof AG und 
Bernet Forbes AG; Vorstandsmitglied Gönner-Vereinigung der 
Schweizer Paraplegiker-Stiftung; Parteipräsident Die Mitte Egolzwil 

 

Franz Buholzer 
  1956, in Adligenswil (LU) 
 
Vize-Präsident  
  seit April 2021 
 
Mitglied  
  seit Dezember 2020 
 
 
Ressort Finanzen 

Werdegang 
Seit 2014 Inhaber des Treuhandbüros BuFra Treuhand GmbH, Adli-
genswil; vorher über 30 Jahre bei Belfor (Suisse) AG, davon die letz-
ten 11 Jahre als CFO. 
 
Ausbildung 

Kaufmännische Grundausbildung Buchhalter mit eidg. Fachausweis, 
General Management Diplom St. Galler Business School, SAP, IAS 
 
Interessenbindungen 

Stiftungsrat Kapelle St. Jost Dottenberg 

 

 

Andreas Hasler 

  1961, in Adligenswil (LU) 
 
Mitglied  
  seit Dezember 2025 
 
 
Ressort Marketing 
 
Gemeinderat Finanzvorsteher 

Werdegang 

Seit 2024 unabhängiger Berater bei Adlatus Zentralschweiz und Tes-
sin. Zuvor während fünf Jahren CEO der Halba – Division der Coop 
Genossenschaft in Pratteln sowie über zwölf Jahre Head of Marketing 
and Sales bei Halba in Wallisellen. Davor Head of Marketing and Sa-
les bei Kambly SA und Leiter Region Mitte bei der Schweizerischen 
Post.  
 
Ausbildung 

Zentralschweizerische Verkehrsschule Luzern, Marketingplaner m. 
FA, Executive Master of Business Studies NDS HSLU, SKU Advanced 
Management Programm (Strategieentwicklung) 
 
Interessenbindungen 

Vorstand und Kassier FDP Adligenswil, Mitglied im Netzwerk Adlatus 
Zentralschweiz/Tessin, Gemeinderat Adligenswil 
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Eveline Imhof 
  1967, in Luzern (LU) 
 
Mitglied  
  seit Mai 2020 
 
 
Ressort Pflege und  
  Betreuung 

Werdegang  
Dozentin und Projektleiterin, HSLU und von 2009-2024 Lehrerin für 
Pflege HF, Bildungszentrum Gesundheit Zentralschweiz Xund Luzern; 
vorher Leitung Qualitätsentwicklung und Pflegeexpertin Klinik Susen-
berg Zürich; Pflegeexpertin und Mitglied der Geschäftsleitung Höhen-
klinik Wald; 13 Jahre Berufserfahrung in der Pflege, Universitätsspital 
Zürich, als Ausbildnerin in der Praxis, im Management auf verschiede-
nen Ebenen. 

 
Ausbildung 

Studium der Pflege- und Gesundheitswissenschaften, FH Aarau: dipl. 
Pflege- und Gesundheitsexpertin FH.; CAS Universität Bern: Hoch-
schuldidaktik ; CAS Coaching in der Praxis ZHAW; CAS Change  
Management, Organisationsberatung und -entwicklung sowie 
Teampsychologie ZHAW 
 
Interessenbindungen 

Keine 

 

 

Jonas Zollinger 
  1982, in Adligenswil (LU) 
 
Mitglied  
  seit Mai 2020 
 
 
Ressort Betrieb 

Werdegang  
Seit 2023 Direktor der Hirslanden Klinik St. Anna Luzern; zuvor seit 
2018 Direktor der Andreas Klinik Cham sowie Direktor des Pflegezent-
rums Ennetsee Cham; vorher Leiter Hotellerie & Infrastruktur der Hirs-
landen Klinik St. Anna Luzern. 
 
Ausbildung 

Dipl. Hotelier/Restaurateur HF/SHL, Schweizerische Hotelfachschule 
Luzern, dipl. Hotelmanager NDS HF, Hotelleriesuisse; CAS Health 
Care Management, Universität St. Gallen  
 
Interessenbindungen 

Verwaltungsratsmitglied Chirurgie Zentrum St. Anna AG, Luzern 

Ausgeschiedene Mitglieder des Verwaltungsrates 

Bruno Schütz 

 

von Oktober 2024 

bis November 2025 

Ressort Marketing 

Vertretung des Gemeinderats 



Operative Leitung 
Stand per 1. April 2026 
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Nicole Winkler 
  1982, in Rickenbach (LU) 
 
Geschäftsführerin 

  seit Oktober 2020 
 
 

Werdegang 
2013 bis 2020 General Manager des Grand Hotel National, davor seit 
2007 Residence Manager der Grand Hotel National AG, zuvor in di-
versen Positionen in der Hotellerie und Gastronomie tätig u. a. 
Gamma Catering, Hotel des Balances, Expo.02. 
 
Ausbildung 

Bachelor of Science SUPSI in Betriebsökonomie,  
dipl. Hôtelière-Restauratrice HF/SHL 
 
Interessenbindungen 

Verwaltungsratsmitglied Murhof AG, 
Vorstandsmitglied Tourismus Forum Luzern 

 

Priska Imgrüth 
  1968, in Steinhausen (ZG) 
 
Leitung Administration  

  und Finanzen 

  seit Dezember 2020 

Werdegang 
In derselben Position im Seniorenzentrum Mülimatt in Oberwil b. Zug 
und bei Traversa in Luzern. Zuvor Finanzfunktionen bei Amt für Ge-
sundheit und Soziales Kanton Schwyz, B + A; Treuhand, KD-Zug-
Treuhand, Schwyzer Kantonalbank, Nivobüro. 
 
Ausbildung 

Personalfachfrau mit eidg. Fachausweis,  
dipl. Betriebswirtschafterin HF, Handelsdiplom  
 
Interessenbindungen 

Mitglied Zuger Vogelschutz 

 

Philipp Sidler 

  1974, in Meggen (LU) 
 
Leitung Pflege und  

  Betreuung 

  seit April 2022 
 
 

Werdegang 

2008 bis 2022 in verschiedenen Positionen in Pflegezentren der Re-
gion, zuletzt während 6 Jahren in einem grossen Alters- und Pflege-
heim im Kanton Uri, davon 3.5 Jahre in der Doppelfunktion als Fach-
verantwortlicher Pflege und stv. Pflegedienstleitung sowie insgesamt 
über 5 Jahre als Teamleiter. 
 
Ausbildung 

Diverse Weiterbildungen (CAS) in Betriebswirtschaft und Leadership; 
dipl. Pflegefachmann HF, Berufsbildner und BESIBE 
 
Interessenbindungen 

Mitglied SBK 
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Geschäftsführung 

Die Geschäftsführerin hat die Ent-

scheidungskompetenz über Ge-

schäfte, die sie gegenüber dem Ver-

waltungsrat und/oder gegenüber der 

Gesamtheit der unterstellten Füh-

rungsbereiche gemäss Kompe-

tenzenmatrix zu vertreten hat. 

 

Die Geschäftsführerin fällt Entschei-

dungen unter Einbezug der Meinun-

gen der Bereichsleitenden, Kader, 

Experten und allenfalls unter Beizug 

der Meinung des jeweiligen Ressort-

verantwortlichen des Verwaltungs-

rats. 

Mitarbeitendenvertretung (MAV) 

Die Mitarbeitendenvertretung (MAV) 

wurde bereits im Herbst 2020 ins Le-

ben gerufen. Sie vertritt die Interes-

sen der Mitarbeitenden und stellt das 

Bindeglied zwischen den Mitarbei-

tenden und der Geschäftsführerin 

dar. Sie tagt zwei bis viermal pro 

Jahr und tauscht sich mindestens 

jährlich mit der Geschäftsführerin 

aus. Die Mitglieder der MAV werden 

per Abstimmung durch die Mitarbei-

tenden gewählt. Die Amtszeit beträgt 

zwei Jahre. Die Wieder- und Ersatz-

wahlen haben mit Ablauf der zweiten 

Amtsperiode per 1. Juli 2025 stattge-

funden. 

Entschädigungen 

Verwaltungsrat und ehemalige 

Mitglieder des Verwaltungsrats 

Die Entschädigung ist im Anhang 3 

des Organisationsreglements des 

Verwaltungsrats geregelt. 

 

Die Entschädigungsregelung wird je-

weils vom Gemeinderat genehmigt. 

Das Pauschalhonorar beträgt seit 

dem 17. Dezember 2020 CHF 8‘000 

p.a. für den Präsidenten, CHF 5‘000 

p.a. für den Vizepräsidenten und  

CHF 4‘000 p.a. für Verwaltungsrats-

mitglieder. 
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Die Sitzungsgelder betragen für 

halbtägige Sitzungen CHF 560 für 

den Präsidenten resp. CHF 520 für 

Mitglieder, für ganztägige Sitzungen 

CHF 1‘120 für den Präsidenten resp. 

CHF 1‘040 für Mitglieder. Explizit 

durch den VR beschlossene Auf-

träge werden zu CHF 85/Std. abge-

golten.  

 

Die Gesamtentschädigung für den 

ordentlichen Aufwand inkl. Ressort-

arbeiten des fünf-köpfigen Verwal-

tungsrats betrug CHF 43’285 (Vor-

jahr CHF 56’486). 

Die Vergütung an den Verwaltungs-

ratspräsidenten belief sich auf  

CHF 14’143 (Vorjahr CHF 20’947). 

 

Das Honorar des von der Gemeinde 

delegierten Verwaltungsrats wurde 

gemäss Gemeindeverordnung von 

dieser vollständig einbehalten. 

 

Geschäftsleitung 

Die gesamte Entschädigung inklu-

sive Spesen und allfällige Zulagen 

betrug 2025 für 2.85 Vollzeitäquiva-

lente (VZÄ) CHF 476’384 (Vorjahr 

CHF 465’823 bei 2,95 VZÄ)  

Nahestehende Personen und  

Organisationen 

2025 wurde der Aktionärin für  

Dienstleistungen CHF 3’060 (Vorjahr 

CHF 3’721) bezahlt. 

 

Organdarlehen 

Es bestehen keine Organdarlehen an 

Mitglieder des Verwaltungsrats oder 

an Mitglieder der Geschäftsleitung. 
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3 Risikomanagement 

 

Organisation, Zuständigkeit und 

Instrumente 

Der Verwaltungsrat definiert, wie  

Risiken effektiv und effizient gehand-

habt werden sollen. Er beurteilt diese 

jährlich nach einer einheitlichen Me-

thodik, die sich an das COSO-Modell 

anlehnt. Er ist auch für die Risikoein-

schätzung und Durchsetzung der 

Massnahmen verantwortlich. 

 

Der Verwaltungsrat hat an seiner Sit-

zung vom 1. Mai 2025 basierend auf 

dem Jahresabschluss 2024 eine er-

neute Risikobeurteilung für das Jahr 

2025 vorgenommen. 

Die Risiken wurden für die Weiterbe-

arbeitung den Risikoeignern auf 

Stufe Verwaltungsrat und Geschäfts-

führerin/Bereichsleitungen zugeteilt 

und es wurden Massnahmen verein-

bart. 

 

Internes Kontrollsystem –  

Qualitätsmanagement 

Ein internes Kontrollsystem (IKS) ist 

für die AGZA AG aufgrund der ge-

setzlichen Grössenkriterien nicht not-

wendig. Der Verwaltungsrat hat im 

Rahmen seiner Sorgfaltspflicht ange-

messene Kontrollmassnahmen 

durchgeführt und sich von der Ord-

nungsmässigkeit der Geschäftsab-

läufe überzeugt. 

Der Verwaltungsrat hat entschieden, 

mit der Einführung des digitalen 

Qualitätsmanagements ein an die 

Grösse der Unternehmung ange-

passtes Kontrollsystem zu etablieren.  

 

Die AGZA AG ist seit Mai 2025 nach 

ISO-9001:2015 zertifiziert.  
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4 Managementbewertung 

 

Die Geschäftsleitung muss neben 

den gesetzlichen Rahmenbedingun-

gen auch die Vorgaben der Dienst-

stelle für Soziales und Gesellschaft 

des Kantons Luzern – DISG (Ge-

sundheits- und Sozialdepartement), 

die Vorgaben des nationalen Bran-

chenverbandes Curaviva (und Teil  

der Föderation von Artiset) und von 

Lustat (Statistik Luzern) einhalten. 

Der in diesem Jahresbericht vorlie-

gende Leistungs- und Lagebericht 

gilt als Management-Review-Report. 

 

Ende 2025 wurde eine Umfrage zur 

Küche und zum Restaurant bei Be-

wohnenden, Angehörigen sowie ex-

ternen Gästen durchgeführt. Die Er-

hebung ist noch im Gange; die bis-

herigen Rückmeldungen weisen je-

doch auf eine weiterhin sehr hohe 

Zufriedenheit hin. 

 

Auch im Bereich der kontinuierlichen 

Verbesserung zeigte sich eine aktive 

Beteiligung. Im Berichtsjahr wurden 

17 Verbesserungsvorschläge aus-

serhalb formeller Sitzungsgefässe 

eingereicht, davon konnten 14 wei-

terverfolgt und 12 bereits umgesetzt 

werden. Dies unterstreicht die ge-

lebte Mitwirkungskultur im Betrieb. 

 

Die Mitarbeiterzufriedenheit wurde 

im Rahmen eines World Cafés reflek-

tiert. Dabei stand die Frage im Zent-

rum, welche der in der letzten Befra-

gung eingebrachten Ideen tatsäch-

lich umgesetzt wurden und wo weite-

rer Entwicklungsbedarf besteht. Die 

Rückschau zeigte, dass zahlreiche 

Massnahmen realisiert werden konn-

ten. Besonders hervorgehoben wur-

den Fortschritte im Bereich der 

Stressbewältigung sowie der be-

reichsübergreifenden Zusammenar-

beit. Die Ergebnisse des World Ca-

fés wurden visuell dokumentiert und 

dienen als Orientierung für die wei-

tere Organisationsentwicklung. Mitar-

beiterzufriedenheit wird dabei nicht 

als einmalige Massnahme verstan-

den, sondern als fortlaufender Pro-

zess, der gemeinsames Engagement 

auf allen Ebenen voraussetzt.  

 

Die nächsten Qualitätsmessungen 

sind im Jahr 2026 vorgesehen. 

 

5 Aufsicht 

 

Revision 

Die Aufgaben, Pflichten und Befug-

nisse der Revisionsstelle Truvag Re-

visions AG richten sich nach den ge-

setzlichen Vorschriften. Das Honorar 

der Revisionsstelle für den Jahresab-

schluss 2024 inkl. Kostenrechnung 

betrug CHF 9’227. Für das Jahr 2025 

wurden CHF 15’000 zurückgestellt. 

Die Truvag AG hat 2025 keine zu-

sätzlichen Beratungsleistungen er-

bracht (Vorjahr: keine). 

 

Externe Aufsicht 

Die Dienststelle für Soziales und Ge-

sellschaft (DISG) führt zur Überwa-

chung der Einhaltung der Vorgaben 

Audits und Aufsichtsbesuche durch. 

Die Betriebsbewilligung ist unbefris-

tet, wird aber in Abständen von ca. 

drei Jahren regelmässig überprüft. 

Der letzte Aufsichtsbesuch fand am 

15. April 2025 statt. 2025 fand keine 

(Vorjahr eine) Kontrolle des Lebens-

mittelinspektors, keine Inspektion 

des Bundesamts für Zivildienst (Vor-

jahr eine) und ein integraler Brand-

fallsteuerungstest (Vorjahr einer) 

statt. Die Ergebnisse der Audits und 

Inspektionen erforderten keine nen-

nenswerten Massnahmen. 

 

6 Informationspolitik 

 

Dieser umfassende Jahresbericht gilt 

als Berichterstattung an Kantonsver-

waltung, Gemeinderat und Control-

lingkommission, Stimmbürgerinnen 

und Stimmbürger, Banken und Dar-

lehensgeber. 

 

Allen Interessierten steht er unter 

www.riedbach.ch/downloads zur Ein-

sicht und zum Download zur Verfü-

gung. 

 

Die AGZA AG informiert Interessierte 

regelmässig via Website, LinkedIn 

und «Info Adligenswil» sowie die Be-

wohnenden, Mitarbeitenden und An-

gehörigen mit regelmässigen schrift-

lichen und mündlichen Informatio-

nen.



Kennzahlen 
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  2025 2024 2023 2022 2021 

      

BEWOHNERINNEN UND BEWOHNER      

      

Anzahl Bewohnende (per 31.12.) Anzahl 56 53 55 55 52 

   davon Frauen Anzahl 45 40 43 38 38 

   davon Männer Anzahl 11 13 12 17 14 

      

Herkunft (per 31.12.)      

Adligenswil Anzahl 21 15 22 21 23 

Meggen Anzahl 1 5 5 4 5 

Luzern Anzahl 15 12 8 7 7 

Ebikon Anzahl 5 5 4 5 3 

andere Anzahl 14 14 16 18 14 

       

Altersstruktur (per 31.12.)       

< 69 Anzahl 2 2 2 3 3 

< 79 Anzahl 6 7 8 10 7 

80-84 Anzahl 12 11 13 12 13 

85-89 Anzahl 16 20 16 13 12 

90-94 Anzahl 15 9 12 14 12 

95< Anzahl 5 4 4 3 5 

Durchschnittsalter Jahre 86.01 86.25 86.05 85.12 84.8 

      

Anzahl Eintritte Anzahl 52 49 35 50 51 

Anzahl Austritte Anzahl 17 51 35 47 43 

Anzahl Todesfälle Anzahl 32 30 19 26 20 

      

Anzahl Pflegebetten Anzahl 56 56 56 56 56 

Auslastung im Jahresdurchschnitt Prozent 99.3% 99.1% 99.3% 96.5% 86% 

Durchschn. Aufenthaltsdauer Tage 781 810 821 628 520 

      

Anzahl Pflegetage Tage 19'646 19'626 19'967 18'990 17'659 

Pflegeminuten/Bewohnende/Tag Minuten 107.1 108.9 98.6 90.7 89.1 

       

MIETER UND MIETERINNEN       

Anzahl Wohnungen Anzahl 46 46 46 46 46 

Leerstandsquote Prozent 0.18% 0.36% 0.18% 0.36% 0.54% 

       

MITARBEITENDE      

Anzahl Mitarbeitende (per 31.12.) Anzahl 72 71 69 68 67 

   davon Lernende Anzahl 9 9 7 6 8 

   davon Frauen Anzahl 59 60 60 57 56 

   davon Männer Anzahl 13 11 9 11 11 

       

Anzahl Nationalitäten Anzahl 14 14 14 14 12 

      

Vollzeitstellen VZÄ 64.7 63.5 61.6 59.8 58.3
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